
MteMsew - Vlfttt zur N»ib»cher 3Teituno
D^? 133.

Wottnerstag den Z. Movember 1829.

v e r m i s c h t e ^ e r l a n t b a r u n s e t t .
Z. ,3?3. (3) Nr. io2 l .

V o r l a d u n g s - E d i c t .
^ ° " b " , ^ s ^ . ? ! ' ^ e i t StaatZherrschaft Sitt ich, im Neustädtler Kreise, werden

nachbenannte RetrutnungS'l^uchuinge, nämlich:

? V ° " und Zuname ^'«»r- ^ ^ ^ D«lu. .«or. ? ß Anm«l«n«

e ^ ^ ^ ^ ^ , «̂ »

, ^ianz Gorischeg Bresouscheg Sittich Metine « n
2 Zohann Stelmey Glas^.tsch dto. Nie"° ° " ' ^ 9
3 ssranz Protzen Dem, ^ dto. Grohtsckernel 4 __
4 Joseph Anlcklovar Patt S t . Veit SeNo bei Doob 2 »_
5 Anton Drcmel Resn,g dto. Petrufchnavah 22 —
6 Joseph KaDIllh Jacob dto. Maletulle bei Pungen , , »_
7 Gregor Novak Pelelin, S t . Loienz Welchou 3 ^ .
8 Anton Schufieischltz Echacharja Iavorje Bodize ^
9,Johann Iaasche Sapor dto. dto. „ ^

,0 MathiaS Rosina „ S t . V^artin heil. Kreuz bei Schwär. ^

^ ^ n P ^ u w 'Muz S t . ^ , . ^ I!

, , Franz Stermetz Ste^e z^. ^ ^ r m " z "
20 Anton KoNar Kolar dta ^erm 8 _
2. Georg KcmMer^ Bernard ^0 Ternouza 3 ,807
22 Franz Kosleutfchar Antonou ^ 0 ' « ? ^ " ^ ^ " "
.3 Joseph Ewditz 3 îandel Î 'e ^N" ^ ' ^
2^ Johann Sorz „ O. V ^ ^beMe 5 ,Lo5
25 ÄntcnStephantfchitsch . ^ t . Martm Nressle . >5 -
26 Jacob MisnQttfchitsch ^ > ° 0. Temutfch 3 «
27 Bernard Anschlovar Marfotoul ^ t ^ . , . w ^ " ^ <Z
26 Paul Rosina « ' Et M^5 S^d'sHe . ,804 Z
29 Franz Reifer Stock ^ Z w t ' " F^'/'V ^ ^ . ^
3^ Franz Biront Kanderfouz ß<z ?,^ T«nc uschz 7
5. Matt in Kokail ^ ' ° " l ss^, « ^ . Met.ne 23 ,8o3
Z2 Anton Medved ^ l ' " lar t tn Dobouz 5 —
33 Franz Wutscher B u r n ^ ^ ^ ^ Tenelitfch ,0 —
34 Joseph Kallar Ba;?I ! S i ' Veit Petrufchnavaß 20 ^ZS Landw. Fl^
35 Mathias Kandutfch " « " a r z,^ öUeintuwpoNe 4 — dto. «

'' S t . Mart in Raan < »! — dto. k
hiemit mit dem Beisake « n ^ l ^
vor dieser Bezilks-Obrias^ < ^ ^ ^ Dieselben ihr Ausbleiben in der Frist von vier Monaten
falls bestehenden Patenten V . ^ c ^ ^ ' ^ «u rechtfertigen hoben, rridrigens gegen sie nach den eieß-

?ulrnren und Vorschriften fürgegangen wird.
vei'ttö.Obrigkeit Sittich den 2a. October .629.
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z. Z. 1029. s2) Nr. 493-

A m o r t i s a t i o n s » E d i c t .
Van dem vereinten Iezirksaerichte Michel«

statten zu Krainburg'wicd hiemit bekannt gemacht:
GH fei) über Ansuchen des Joseph Legat, als Er,
täufer der Jacob Schwedischen Hude zu Okroglo,
in die Ausfertigung oer Amortisations. Gdicte,
rück>1chtlich des vorgeblich in Verlust gerathenen ,
auf der, der Ftaatsdecrfchaft Jack, 5uk Urb. Nr.
2l !5^2t i7, dienstbaren ganzen Hübe, zu Gunsten
der Mina Volauz, verehelichten Schmeio, inta»
bulirten Oheoercraqs, cläo. »2. Jänner ,809,
intaliülHw 26. November »3l?, pr. 65o st. sammt
Naturalien, gewilllget worden.

Os haben demnach alle Jene, welche auf die
gedachte Mkunde aus was immer für einem Rechts-
grunoe Ansprüche zu stellen vermeinen, solche
binnen der gesetzlichen Frist von einem Jahre,
sechs Wochen und drey Tagen vor diesem Gerichte
so gewiß anzumelden und anhängig zu machen,
als im Widrigen auf weiteres Unlangen des Ge«
suchsstellers dieselbe rüZpeouvü oas darauf befind«
liche IntabulationS'Eertisicat für getöotet, traft«
und wirkungslos erklärt werden würde.

Vereintes Bezirks - Gericht, Michelstätten zu
Krainburg den 2c». Iuny 1829.

z. Z . 544- (2) '
A m o r t i s a t i o n s - E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte M i -
chelstatten zu Krainburg wird hiemit bekannt
gemacht: Es sey über Ansuchen des Herrn
Lucas Perg , in die Ausfertigung der Amortk
sations- Edicte, rücksichtlich der vorgeblich in
Verlust gerathenen, vom Valentin Trelz/ an
Lucas Perg, unterm 6. December 1795 aus»
gestellten, und am 7. Apri l l / g ö , auf dem
Hause zu Kra inburg, snk Eonfc. Nr . 149,
intabullrten Schulduukunde pr. I ao ft.,/ ge<
williget worden.

Es, haben daher alle Jene ^ welche auf
den besagten Schuldschein aus was immer für
einem Rechtsgr>,«nde Ansprüche zu stellen ver-
meinen, solche so gewlß m der gesetzlichen Frist
von einein Jahre, sechs Wochen und drey
Tagen, geltend zumachen, widrigens der be-
sagre Gchuldbrlef, elgenrlich das darauf be-
findliche Intabulattons- Eerttsicatauf ferneres
Anlangen für getötet , kl aft ^ und wirkungs-
los erklart werden, würde.

Vereintes Bezirks - Gericht Michelstätten
zu Krainburg den 2^. Februar 162g.

Z. iZIo. (2) Nr. i23o.
G d i c t.

Von dem Bezirksgerichte zu G^q ob Podpetsck
als Personal. Instanz wird biemit allgemein be«
tannt gemachr: Es fey über Ansuchen des Herrn
Oi-. Buraer, gerichtlich aufgestellten Suratar der
Matthaus Sauratfchschen Verlaßmasse von Krafchz?,
äü ^raLällntatoLI. Oc.to.der, d. I . , , H,hi I.2ZK.« in

die executive Feilbietung der,Idem Michael Kau«
ka von Kraschze gehörigen, ebenda gelegenen,
der löblichen von Hössern'schen Fideicommih . M l t ,
«üb Urd. Nr. 4», unterthänigen, gerichtlich auf
5Z7 fl. ,5 lr. M . M . geschätzten »j2 Yube sammt
Wohn- und WilthfchaftSgebäuden, dann bereden
diesem gehörigen, in die Pfändung gezogenen,
gerichtlich auf 63 st. 12 fr. M . M . bcwertheten
Fährnisse, als drey Stück Hornvieh, dann haus.
und Mayergeräthschaften, weaen in gedachte Ver,
laßmasse schuldigen 2u<> st. M . M . rückstandigen
Interessen und Erecutionstosten gewiNiget, und
sind unter Einem hiezu die Tagsahungen in Î Qoa
der Realität auf den Ic>. November d. I . , dann
7. Jänner und 6. Februar i83a, jedesmal von
«H bis ^2 Ubr Vormittags mit dem Anhange be<
ttlmmt worden, daß im Falle diese Realität und
Fahrniste weder bei der ersten noch zweiten Feil«
bietung um den Schätzungswerts oder darüber an
Mann gebracht werden könnten, solche bei der
dritten und letzten auch unter demselben Hintange«
geben werden würden.

Wozu die Kaustusttgen mit dem Beifügen zu
erscheinen eingeladen werden, daß sie die dieß«
fälligen Licitationsdedingnisfe alltäglich zu den ge»
wohnlichen Umtsstunden allhier einsehen können.

Bezirksgericht zu Egg ob Poopetsch am 2.9.
October »829,

N r . 17g.
H a u s - u n d G a r t e n ' V e r p a c h t u n g .

I n Folge wohllöbl. f. k. »llpr.. Staats-
güter« Administrations l Verordnung vom 23.
October 1629, N r . 4619, wird das Gtue
dienfondshaus an der Lacken zu Lalbach, sammt
Garten und sonstigen A n - und Zugchör, bey
einer vor diesem, Verwaltungsamre am 7. No-
vember d. I . , Vormittags uon 9 bis lK Uhr
in I^aoa der Amtskanzlep des k. k. Bezirks-
Commtssariats der Umgebung Laibachs, abzue
haltenden öffentlichen Versteigerung verpach«
tet, und als e>njahriger Ausrufsprns der bis-
herige einjährige Mlethzirn pr. 76 st. Zc> kr.
angenommen werden.

Asse Pachtlustlgen werden daher zu die-
ser Versteigerung mit dem Anhange- eingelal
den, daß die Pachtbenützung mit 16. Novem-
ber d. I . , zu beginnen habe, d,e übrigeli
VZrvachcungstbedmlllilsse aber bcy dlcsem Ver-
waltungsamce eingesehen werden können.

Verwalwngßamt der k. k. Fondsgüter zu
Laibach am 27. October 1829.

tz. ^33o. (3) °̂  ^ ^als>>. 25i2,
A m o r t i s a t i o n s . Ed i c t .

DaK Bezirksgericht HaaSberg macht bekannt;
Ks habe auf Anlangen des Johann Brodnig von
Poniaue, als Georg A^dnigschen Universalerben/
ä« pr^5?!itktt,n Jo. Sepremdcr l- I . / Nr . 25,2 ,
in eie AuüftltiaunZ der Amortisations »Edicte,
hinsichlllch teZ auf der, der Herrschaft Haasberg.
sub Rect. Nr. i I ^ , dienstbaren, dem AtUon Wa°
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tWzh von GibcnfchuH gehöngen tzalbhube inta,
bulirten, anqeblich in Verlust c,eratbenen Urtheils,
s^o. 24. August .'7^,5, of inilibulaw ,^ Scv-
tember ,6«3, pr. 28^ fl. 53 kr. D. W . , gewMi.
get; es haben dahcr aNe Jene, welche auf dleles
Urtheil einen Anspruch zu haben vermeinen, sol.
chen so gewiß in der Frist von einem ^abre, lecks
Wochen und drey Tagen geltend zu machen, als
sonst das UrtheU, oder eigentlich die ^tabulations,
tlausel fur todt und kraftlos erklärt werden soll

Bezirksgericht Haasberg am , . October »629'

g . iZ79. (3) . Nr. 2565.
E d l c t.

Da3 Bezirksgericht Haasberg macht bekannt:
daß die auf Anlangen dcs Anton Lauritfch, und
zwar auf Gefahr und Kosten der Helena und deS
Anton Churscknsch bewiMgte^ und mit «Idictvom
30. July t>. I . . Nr. 1609, auf den 26. l. M .
bestimmte executwe VerftelgcrulNj der Anton Zhen.
zharfchcn, der Herrschaft Haasbcrg, «ud Rect. Nr.
36a, zinsbaren »jZ hübe sammt Zugehör, über
Anlangen beider Td?'!e auf den 25. Novembeil.I.,
Früh 3 Uhr in I.oc« Z,llmh m,t dem Anhange
nbertrat,^' weide, t-aß die Idealität dabei, um je.
den Anbot bintangegeben welden wird.

Bezutsgecicdt haaöberg am ^9. September
1829.

z. Z. " 7 7 . (3) . M Nr.!lo53.
S d » c t.

Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird b«-
Mit öfientlich^ bekannt ««macht. EK s ^ u " . ^
Vornahme der m der Executionöfaä?e des tze!r«
Franz Galle, wider Henn Jacob Scozier, pu^c.
to- 55oc> fi. c.. s. c.,, von dem loblichen k. t Ne.
zirtsgericbte Laldach, mn Bescheid vom 5 «tu!«
d. I . , Nr. .593, bewMlgten eIecutivn» ^eilbie»
tung, der, dem Lehtern gehörigen der Her N
Haasberg d.enstbaren Realitäten, als: /^ d/s
hauftS, sub. tZonW Nr.. 90 alt , »o3 neu, U°b
Nr. .51.0.4, " Rect. 3d-.. 22,, in Ob "p an na
sammt Stallungen,. Schreibstube, Garten, drey Ge,
«äuthen, dann Zugebvs» »m gerichtlichen Schäkunas.
werthe von ? 5 74 ft. 20 kr.^d.) deS hauseg äul>
Lonfc. Nr- 100 alt, n 3 n e u , Rect. Rr «8 i»
Untcrplc,nina, gcnchtlich geschäht auf 16a/ a
Za kr.; c.) der Wlcse I.02IN22 sammt Acker ^
Rect. Nr. 33, im gerichtlichen Echäbunasm-^
pr. 467 st.; ̂  der Wiesen I ^ u ^ , ^ " ^ ^ t d e

3ud Rect. Nr. '55, ,m Schätzungswerts '
5°2 ft.; und e.) der Wiese v . 1 ^ Z N ° p'-
Rect. Nr. ,69^ , 1^2, nn gerichtlichen Schäln «
werche von 2^» ft- 35 lr.; drey L i c ^ , ^ / ' ^ '
Atzungen, und zwar: die erste auf d ^ « " ^ ^ -
2.. October; die zweite auf den 23. ^ d , ? ' « ^
vemver, und die drttte auf den 2. , ^ ^ ^ 0 .
cemder l. I . , jedesmal um « u ^ ̂ " . ^ ' De-
Uhr Mittaqs, und von 3 bis ss 11, ̂  US ,2
in dieser Ge.ichtskanzlei dcrgcst^t ^ ^ ^ ^ ' " a g s
t . n , daß c>m2o. October ! ? ^ ^ ' M m t wor.
2., December iLZcz, Bormitt ^ ^ ^ b e r und
w rtre haus samm Z u ^ " ^ s das 5ub . h/.
da- ^ b b angeführte "aus ' " ^ ^aclmittags
24,' November und 22. D ^ , ? " ' October,

w'lttogK die «ub c et 6 angeführten Wiesen, und
Na«tnnttags die eub e bemeikte Wiese voll<9 8nv»
el.et zum Bettaufe anßetrogcn, vnd die tei den
»rrei elften Togsahungen um die EcdähunOtn mcht
verkauften Realitäten, bei der dritten auch unttl
derselben hintangegeben n'erden sollen.

Welches mit dem Belsaye kund gemacht
wicd, daß die Schätzung der Realitäten und die
LicitationsbedingMe sowohl bei diesem, als aucy
bei dem löblichen Bezirksgerichte in Lmbach e,nge«
fehen werden tonnen. ^. . «.

Bezirksgericht haasbera am «o. August i82g<
A n m e r k u n g . Bei der ersten LicitaNon ha^

beu sich keine Kauflustigen

Z. 1389. (2)
Llteravt-sche Anzeige.

I n der Papierhandlung bcs Adam Hein^
rich H o h n , ist neu erschienen:

.3uoti V6Iill.i i'eäüN

Man hielt es für nützlich dem Wunsche
vieler Christen zu entsprechen, alle Psalmen,
Lesungen, Gebete und Ceremonien der heiligen
Charwoche in der krainerischen Sprache in Druck
zu geben, damit der fromme Christ durch den
Gottesdienst in der heiligen Charwoche um so
leichter zum Nachdenken geweckt, und mit hei-
ligen Gesinnungen erfüllet, m den Stand ge,
setzt w i r b , das Andenken des liebevollesten
Erlösungswerkes unseres Heilandes auf eine
göttliche Weise zu begehen. Die Uebersetzung
ist aus dem lateinischen Texte so viel als möge
lich buchstäblich gegeben. Auch kommen in die-
sem Buche Erklärungen einiger heiligen Ge-
brauche der Kirche vor, deren Bedeutung aus
der Handlung selbst und aus den Gebeten,
welche sie begleiten, abgeleitet worden ist.

Möge der Inha l t dieses Gebetbuches die
Herzen der Gläubigen bei der Feyer der Re-
ligionsgeheimniffe in der Charwoche zur heilsa-
men Andacht bewegen.

Der Preis eines Exemplars gebunden ist
5o kr.

Z. iSgg. (2)
Nachricht.

Bey der herzoglich Carl von Auersperg'-
schen Etsengießerey zu Hof in Unterkrain,
werden vollständige Thurm« Uhren mit Vier-
tel und Stunden- , wie auch mit Stunden-
Schlagwerk allem, von vorzüglicher Güte und
Dauerhaft,gke,t, m billigsten Preisen erzeugt.

Schon sind mehrere daselbst verfertigte
T h u r m - Uhren zur besondern Zufriedenheit
aufgestellt, unk m lhrer Sol.eitat erprobt



6i2

worden. Nähere Auskunft hierüber ertheilt
der Unterzeichnete

Hof in Unterkrain, Post Neustadtl.
V. Ignaz v. Pantz,

Director.

Z. 1Z64. (3)
Der Unterzeichnete, dem unterm iZ .

September 1827, N r . 19898, mittelst hoher
Gubermal-Verordnung die gnädige Erlaub-
niß ertheilt ward, Privat-Unterricht in der
französischen und englischen Sprache zu geben,
hat die Ehre hierdurch.bekannt zu machen,
daß mit dem Beginn des Schuljahres der ge-
wöhnliche Cursus dieser beiden Sprachen wie-
der eröffnet wird. Jede Sprache wird »n drei
wöchentlichen Lehrstunden vorgetragen, und
das Honorar, dafür ist monatlich 2 fi. E. M .

Diejenigen, die daran Theil zu nehmen wün-
schen , belieben sich in meiner Wohnung,
Deutsche Gasse, N r . i 8 3 , im ersten
S t o c k , taglich bls 9 Uhr Früh vormerken
zu lassen, und das Nähere zugleich zu erfahren.

Einzelne Privatstunden werden mit 20 kr.
C. M . für jedes Billet honorirt.

C a r l S c h w e d e r ,
Sprachlehrer.

Z. i3gH. (2)
H a u s zu v e r k a u f e n .

Ein in der Gtadt, in einer der besuchte«
sten Gassen, gelegenes Pat»denkhaus, ist aus
freyer Hand zu verkaufen. Kauflustige er«
fahren das Nähere in den Vormittagsftun«
den von 9 bis 11 Uhr bey Herrn Or. Wurz-
bach, wohnhaft am neuen Markte, im zwey-
ten Stocke.

Laibach am 27. October 1829.

Z. i3?7< (2)
100c» fi. M . M . sind gegcn gesetzmäßige

Sicherheit auf landtaftiche oder Stadt-Reali-
täten, als Darlehen auf mehrere Jahre zu ver-
geben.

Nähere Auskunft hierüber ertheilt Di-.
Traun, wohnhaft am Congrcß-Platze, N r . 3 2 .

3 L Z 7 / "

L o t t o - O f f e r t e n ,
Savens te in und Ezechowitz b e t r e f f e n d .

Der Unterzeichnete wechselt die Treffer-
Lose der am verflossenen Zo. May beendeten
Lotterte Saoenstem unrntgelollch ein, und er-
innert die ?. I ' . Besitzer derselben, daß nur
bls zum Z0. November d. I . die Gewinnste
in W,cn gezahlt werden, nach diesem Terml-
ne aber alleS, mit Ausnahme der Realitäten
verfallen lst.

Zugleich empfiehlt sich Gefertigter zum
Austausch oberwahnter Savensteiner Gewmnst-
Lose gegen die nunmehr im Zuge begriffenen
Ezechowitzer Lotterie-Lose. Jeder Abnehmer
von auch nur einem einzelnen Lose erhalt An-
theil an den Freylosen; demnach hat man nun
mcht nöthig, die Compagnons erst zu suchen,
um zum Genuß der laut Spiclplan so vor,
thsllhaft svstemlsirten Gewmnss-Frevlose zu ge-
langen. Der gehorsamst Gefertigte glaubt
durch ein solches möglichst uneigennütziges Ver-
fahren stlne Achtung vor dem verehrten Pu-
bUcum zu beweisen. Ein gütiger Zuspruch wird
Jedermann von den außerordentlichen Vor-
theilen überzeugen, nxlche des Gefertigten Freys
Los'Zerchellung f ü , jeden I>. I ' . einzelnen
Spieler begründet.

Opielliebhabtr, die gewohnt waren, ei-
ne bedeutendere Zahl Lose direct von W,en zu
bestellen, sind höfilchst eingeladen, sich tnese
Mühe zu ersparen, indem der Unterfertigte
m»t einer hinreichenden Anzahl Lose von den
Herren Hammer et. Karls verlegt worden »st,
um jedem Begehren genügen zu können, wobei
die nämlichen Vortheile überlassen werden,
w«e sie das Großhandlungshaus in Wien selbst
bewilliget.

I 0 h. E v . W u t sch e r ,
Handelsmann »n La>bach.

M a O r i ch t.

D i e ? ^ Herren Subscribenten des kaligraphisch-lythographirten , . V a t e r U n -
s e r " und ' G e a r ü ß e t seyst D u :c." werden hiemtt m Kenntniß gesetzt, daß die hin-

aus der M ü l l e n c h e n Kunsthandlung in Memmingen
h ^ e " bekannten Subscriptions-Preis 5 I fl. 20 kr. pr. templar
stündlich in Empfang genommen werden können.

Laibach am 4. November 1629. . « ^ . , . , .

Zeitungs-Cvmpwir.


